
Mitgliederversammlung der  
Boulefreunde Hauenstein e.V. 
am 23.02.2018 
 
 
Beginn: 19.35 Uhr, Ende Uhr 20.55 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung und Totengedenken 
Thomas Merz begrüßt die anwesenden Mitglieder im Namen des Vorstands und bit-
tet, sich für das Gedenken an die Verstorbenen von den Sitzen zu erheben. 
 
2.  Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und Tagesordnung 
Thomas stellt fest, dass die Einladung satzungsgemäß erfolgte. Es wurden keine 
Ergänzungswünsche zur Tagesordnung vorgetragen. 
 
3.  Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
Es sind 24 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die Teilnehmerliste ist dem Proto-
koll als Anlage beigefügt. 
 
4.  Bericht des Vorstandes  
 
4.1.  Bericht von Thomas:  
 
4.1.1:  seit der letzten MV fanden 5 Vorstandssitzungen statt  

 
4.1.2:  Mitgliederentwicklung seit der letzten MV:  
8 Zugänge (Andi Bohn, Angelika und Franz-Josef Mannsmann, Amer, Heike und Mi-
chael Böser, Christoph Seibel, Steffen Kunz; 8 Abgänge: Bastian, Fabian, Raimund, 
Johannes und Wiltrud, Wolfgang, Elke und Christian Schlindwein). Aktuell 86 Mitglie-
der 
 
4.1.3:  Infos von der Landesversammlung des PVRLP am 25.11.17 (vorgezogener 

TOP 10 der Tagesordnung) 
- Ab 2018 sind auch Spielgemeinschaften zum Liga-Spielbetrieb zugelassen 
- Ab 2020 dürfen nur noch Mannschaften am Liga-Spielbetrieb teilnehmen, deren 
Verein mindestens einen ausgebildeten Schiedsrichter hat. 
- Bei Rückzug oder Ausschluss einer gemeldeten Mannschaft ist eine Strafe von 100 
€ zu entrichten. Zusätzlich sind die Kosten einer eventuellen Relegation zu leisten. 
- Die Liga-Termine werden vom Ligawart festgelegt (In den Bezirken 8 Termine zur 
Auswahl).  
- Bei der Bezirksversammlung am 09.03.17 wird noch über unseren Antrag auf Ver-
legung des Spielbeginns im Bezirk Süd entschieden. An der Bezirksversammlung 
müssen die Mannschaftsführer der 3 Ligamannschaften teilnehmen. 
- Die Ligasaison beginnt am 15.04. und endet am 15.10. e.J. 
- Bei Abbruch wegen höherer Gewalt ist ein Spieltag, der noch nicht beendet wurde, 
komplett nachzuholen 
 



4.1.4: Regelkundekurs 
Spieler unseres Vereins haben zuletzt 2016 einen Regelkundekurs besucht. Für die-
ses Jahr  fehlen uns somit die Voraussetzungen, um einen Spieltag auszurichten. 
Aber auch für die vielen neuen Ligaspieler ist es sehr wichtig, gut über das Regle-
ment informiert zu sein. Ich werde deshalb am 11.04.18 ab 19 Uhr einen Regelkun-
dekurs im Vereinsheim anbieten. Marcel wird mich bei den Vorbereitungen unterstüt-
zen. Er besorgt einen Beamer und eine Leinwand. Die Teilnehmer sollen sich bis 
eine Woche vorher in eine Liste eintragen, damit ich die Teilnehmer-
Bescheinigungen vorbereiten kann. 

 
4.2. Bericht von Marcel  
Aus sportlicher Sicht war das vergangene Jahr 2017 für die zwei Mannschaften der 
Boulefreunde Hauenstein durchwachsen. 
Die erste Mannschaft hatte frühzeitig einen gesicherten Mittelfeldplatz erzielt und 
konnte die Saison  unaufgeregt zu Ende spielen. 
Die zweite Mannschaft spielte bis zu letzten Spieltag um die Meisterschaft mit, wurde 
aber kurz vor Rundenende noch abgefangen. 
Bei Nationalen Meisterschaften konnten sich Spieler der Boulefreunde in diesem 
Jahr nicht durchsetzen. 
Erfreulich und unerwartet konnte der Ligapokal für die Boulefreunde Hauenstein sehr 
erfolgreich gestaltet werden. Man setzte sich gegen höher gehandelte Mannschaften 
durch und musste sich erst im Endspiel einem  hohen Favoriten geschlagen geben, 
nachdem man ihn an den Rand einer Niederlage gebracht hatte. 
In der neuen Saison 2018 treten die Boulefreunde mit drei Mannschaften an. 
 
Daneben informierte Marcel über die Neuregelung der Hüttendienste und die neue 
Vergütungsregelung. Hans wird künftig die Dienste mittwochs und freitags überneh-
men. Sonntags sind weiterhin die Mitglieder gefordert, den Hüttendienst zu leisten. 
Eine Liste hängt weiterhin im Vereinsheim aus (derzeit ist sie leider sehr leer). 

 
Die Vergütungsregelung wurde auf Vorschlag von Hans dahingehend geändert, 
dass der Dienstleistende künftig 5 € + 10 % Umsatzbeteiligung als Aufwandsent-
schädigung erhält (bisher 10 € je Dienst). 
 
Weiterhin teilte Marcel mit, dass durch den Rücktritt von Melanie im Dezember 2017 
eine Postion im erweiterten Vorstand vakant ist und dringend besetzt werden 
muss. Er bittet die Mitglieder sich zu melden, wenn sie Interesse an einer Mitarbeit im 
Vorstand haben. 
 
Zuletzt informierte Marcel darüber, dass durch Beschluss des Vorstands die Ver-
einsmitglieder ab diesem Jahr keine Spielberechtigung beim Hääschdner Bouletur-
nier haben. Grund ist, dass wir alle helfenden Hände für die Organisation und Durch-
führung des Turniers benötigen und es in der Vergangenheit immer wieder zu Unmut 
gekommen ist, wenn einige Vereinsmitglieder am Turnier gespielt haben, während 
andere - teilweise den ganzen Tag - Dienst geleistet haben. 
 
4.3. Kassenbericht von Markus  
Markus informierte über den Kassenbestand zum 31.12.2017 sowie über die Höhe 
der Guthaben auf Giro- und Sparkonto bei der VR-Bank Südliche Weinstraße – 
Wasgau. 
 



Das Vereinsvermögen ist im Vergleich zum 31.12.2016 um 85,75 EUR gesunken und 
beläuft sich nun auf 7.658,31 EUR. 
 
Größere Anschaffungen wurden im Kalenderjahr 2016 nicht getätigt. Der Verein ist 
nach wie vor nicht umsatzsteuerpflichtig. Änderungen der Bankverbindungen sollen 
bitte umgehend mitgeteilt werden. Der Einzug der Mitgliedsbeiträge und der Lizenz-
gebühren erfolgt voraussichtlich Anfang/Mitte März. 
 
Der Kassenbericht liegt dem Protokoll als Anlage bei. 

 
5.  Ehrung von langjährigen Mitgliedern 
Im abgelaufenen Jahr konnten insgesamt 9 Mitglieder auf mehr als 15-jährige Mit-
gliedschaft zurückblicken. Von ihnen waren heute Birgit und Edwin Wagner anwe-
send. Sie wurden von Marcel mit der bronzenen Ehrennadel des Vereins geehrt. Die 
weiteren zu ehrenden Mitglieder Christoph und Stefie Dums, Alex Raith sowie Gerle 
Dauenhauer mit Familie erhalten ihre Ehrennadel mit einem Anschreiben per Post 
zugestellt.  
 
6.  Bericht der Kassenprüferinnen 
Sabine und Ede haben die Kasse am 16.02. und 21.02.18 geprüft. Ede trug den Be-
richt der Kassenprüfer vor und attestierte dem Kassenwart eine satzungsgemäße 
und beanstandungsfreie Führung der Unterlagen. Beanstandungen, Fehler oder Un-
regelmäßigkeiten wurden nicht festgestellt. Die Kassenprüfer empfohlen die Entlas-
tung der Vorstandschaft für das Geschäftsjahr 2017. 
 
Der Bericht der Kassenprüferinnen liegt dem Protokoll als Anlage bei. 
 
7.  Entlastung des Vorstandes 
Ede stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstands.  
 
Das Ergebnis der Abstimmung: 23 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung. 
 
Somit ist dem Vorstand die Entlastung erteilt. 
 
8.  Wahl der Kassenprüfer 
Ede Wagner scheidet als Kassenprüfer aus. Zur Wahl wird Harald Lerch vorgeschla-
gen. Er erklärt sich bereit, das Amt zu übernehmen und wird einstimmig gewählt. 
 
9.  Termine und Veranstaltungen 2018 
Die Termine mit den Vereinsveranstaltungen sind geplant und stehen auf der Home-
page. Ausdrucke zum Mitnehmen sind im Vereinsheim ausgelegt. 
 
Besonders wird darauf hingewiesen, dass das 23. HBT am 17.06.18, dem Wochen-
ende der DM Triplette, stattfindet. Wir wollen damit versuchen, der negativen Ent-
wicklung der Teilnehmerzahlen entgegenzuwirken.  
 
10. Feizeitwochenende 
Marcel trug vor, dass für das Jahr 2018 noch kein Freizeitwochenende geplant ist, 
weil dem Vorstand nicht klar ist, was von den Mitgliedern gewünscht wird. Die Dis-
kussion im Rahmen der Versammlung zeigte auch kein eindeutiges Bild. Marcel 
schlug deshalb vor, dass die Mitglieder ihre Ideen und Vorstellungen darlegen sollen. 
Er hängt dazu eine Liste aus. 



 
11. Anträge  
Es wurden keine Anträge gestellt. 
 
12.  Sonstiges 
 
12.1:  Reinigung des Vereinsheims 
Katharina Kerner hat uns darüber informiert, dass sie ab 01.10.18 das Vereinsheim 
nicht mehr reinigen kann. Eine Nachfolgeregelung muss gefunden werden. Interes-
senten sollen sich bitte beim vorstand melden.  
 
12.2: Vereinszuschuss für die Ligamannschaften 
Ede wies darauf hin, dass der Verein in der Vergangenheit einen Zuschuss von 200 
€ pro Saison an jede Ligamannschaft gezahlt hat und fragte, wie der derzeitige Stand 
ist. Thomas erklärte, dass die Zahlung „eingeschlafen“ ist.  Als Grund führte er an, 
dass der ursprüngliche Auslöser, die Unterstützung der Mannschaften für die Fahrt-
kosten zu weiter entfernten Liga-Spielorten, seit dem Abstieg der 1. Mannschaft in 
die Bezirksliga, nicht mehr gegeben ist. Es entstand eine lebhafte Diskussion und es 
wurden verschiedene Vorschläge vorgetragen. Letztlich blieben drei Vorschläge üb-
rig. 
 
1.: Vorschlag von Thomas: vollständige Einstellung dieses Zuschusses. Begründung: 
der Verein zahlt bereits für viele andere Vereinsveranstaltungen Zuschüsse im hohen 
Bereich, z.B. Brunch, Grumbeerebroore, Weihnachtsfeier, Vereinsausflug. Die finan-
zielle Situation (rote Null im Jahr 2017 bei rückläufigen Umsätzen im Vereinsheim) 
würde zu einem Abschmelzen der Rücklage führen. 
 
2.: Vorschlag von Helmut: vollständige Finanzierung des Grumbeerebroore durch 
den Verein incl. aller Getränke 
 
3.: Vorschlag von Franz K.: gemeinsamer Ligaabschluss aller Mannschaften mit Zu-
schuss des Vereins von 500 €. Als Termin wird der Ersatzspieltag der Liga Süd vor-
geschlagen. 
 
Die Versammlung beauftragte den Vorstand, über die Vorschläge zu entscheiden. 
 
12.3: Lizenzgebühr 
Die Lizenzgebühr wurde vom PVRLP ab 2017 von 19 auf 22 € erhöht. Im letzten 
Jahr hatte der Verein die Differenz übernommen. Ab diesem Jahr wird die vollständi-
ge Lizenzgebühr zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag eingezogen. 
 
Marcel bedankte sich bei allen Mitgliedern für ihre konstruktive Teilnahme und been-
dete die Sitzung um 20.55 Uhr. 
 
 
Für den Vorstand       Schriftführer 
 
 
 
gez. Marcel Hardt       gez. Thomas Merz 


